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Amt Lebus 5. Oktober 2021 
Stadt Lebus 

Niederschrift  
über die Sitzung des Sozialausschusses Lebus  

 

Sitzungstermin: Donnerstag, den 23.09.2021 

Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 

Sitzungsende: 20:20 Uhr 

Sitzungsort: Kulturhaus, Kietzer Chaussee 1, 15326 Lebus 

Anwesend: 
 
Ausschussvorsitzende 
Frau Irena Neumann    
 
Mitglieder 
Herr Sven van Dyk    
Frau Christin Fritz    
 
Sachkundige Einwohner 
Frau Bärbel Reichardt    
 
Bürgermeister 
Herr Peter Heinl    
 
Stadtverordnete 
Herr Ulrich Falkenhagen   Protokollant 
 
Geladene Gäste 
Frau Ingrid Blankenfeld    
 
Vorsitzender des Ortsbeirates Mallnow 
Herr Andreas Böttcher    
 
Einwohner 
4 Einwohner    
 
 

Nicht anwesend: 
 
Mitglieder 
Herr Benjamin Maack    
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Sachkundige Einwohner 
Frau Birgit Müller    
Herr Martin Thiel    
 
Stadtverordnete 
Herr Enrico Bonack    
Frau Britta Fabig    
Frau Monika Fritz    
Herr Detlev Frye    
Herr Frank Guderian    
Herr Dr. Albrecht Horzetzky    
Herr Rainer Janz    
Herr Dr. Joachim Naumann    
Herr Urs Walter    
Herr Andreas Weber    
 
Geladene Gäste 
Herr Ferdinand Pfeiffer    
 
Vorsitzender des Ortsbeirates Wulkow 
Herr Wolfgang Gerlach    
 
Vorsitzender des Ortsbeirates Schönfließ 
Herr Maik Golze    
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

   1. Zur Geschäftsordnung 
   1.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
   1.2. Feststellung von Ausschließungsgründen 
   1.3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
   1.4. Einwendungen gegen die Niederschrift öffentlicher Teil vom 17.06.2021 
   1.5. Auswertung der Niederschrift öffentlicher Teil vom 17.06.2021 
   2. Einwohneranfragen 
   3. Allgemeine Informationen des Sozialausschusses 
   4. Bericht der Aktivitäten des Seniorenbeirates 
   5. Beratung Kriterienkatalog zur Auswahl der Flächen für Photovoltaik- und Freiflächenan-

lagen (SL/942/2021) 
   6. Beratung über die Kostenbeteiligung an der Versorgung mit Mittagessen in der Kinder-

tagesstätte und Schule Lebus 
   7. Sonstiges 

Nicht öffentlicher Teil 

   8. Einwendungen gegen die Niederschrift nicht öffentlicher Teil vom 17.06.2021 
   9. Auswertung der Niederschrift nicht öffentlicher Teil vom 17.06.2021 
   10. Sonstiges 
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Öffentlicher Teil 

1. Zur Geschäftsordnung 
 
1.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
Die Einladungen sind allen Mitgliedern ordnungsgemäß zugegangen. Beanstandungen werden 
nicht erhoben. 
 
1.2. Feststellung von Ausschließungsgründen 
Ausschließungsgründe sind gegebenenfalls anzuzeigen. 
 
1.3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 3 von 4 Mitglieder sind anwesend. 
 
1.4. Einwendungen gegen die Niederschrift öffentlicher Teil vom 17.06.2021 
Es werden keine Einwendungen gegen die Niederschrift erhoben. Damit ist diese angenommen. 
 
1.5. Auswertung der Niederschrift öffentlicher Teil vom 17.06.2021 
-  Anfrage an das Amt: wurde schriftlich beantwortet. Kosten Kita pro Träger, nicht pro 

Einrichtung. 

- 800 Jahr-Feier: BM hat Sponsoren angesprochen, die sich an der Finanzierung beteiligen 

würden. 2022 weitere Gespräche. 

- Jugendklub Mallnow: Gibt es Neuigkeiten? Erläuterungen unter TOP 3  

- Wohnen im Alter: Erläuterungen unter TOP 3 

2. Einwohneranfragen 
keine 
 
3. Allgemeine Informationen des Sozialausschusses 
- Es wird ein Treffen zum Thema „Essenversorgung“ der Beteiligten geben (Hr. Schelske, 

Leitung Schule, Leitungen Kitas „Oderfrösche“ und „Kirchenmäuse“, Hr. Fröbrich)  

 Frau Ch. Fritz: Es ist Gefahr im Verzug! 

 BM: Er wird im Amt vorsprechen und die Dringlichkeit des Themas anmahnen. 

 S. van Dyk: Wie lange sind wir als Träger mit dem Anbieter vertraglich gebunden? 

 B. Reichert: Kita „Kirchenmäuse“ hat den gleichen Anbieter. Frühstück ist ausreichend 

und ausgewogen. 

- Kita Mallnow: fast ausgelastet, zwei Kinder kommen im September noch dazu 

- Kita Wulkow: Anfrage, ob zusätzliches Personal (Springer) ermöglicht werden kann? 

 Antwort Amt: nicht möglich. 

- Sind die Mitarbeiterinnen laut Arbeitsvertrag an die jeweilige Kita gebunden?  

 Arbeitsverträge sollen geprüft werden, ob kurzfristige Versetzung in andere Kita des 

Trägers möglich ist. 

- Kita „Kirchenmäuse“: keine Probleme, momentan 20 Kinder angemeldet, 5 weitere 

kommen demnächst dazu 

- Kita „Oderfrösche“: 13 Krippenkinder, 51 Kitakinder, 126 Hortkinder 

- 06.09. tagte der Kitaausschuss, 08.09. EK der Schule: 

 Neue Küche für Kita „Oderfrösche“ ist ausgeschrieben 
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- Haustiergarten Mallnow: Ende des Jahres 2021 erfolgt Vorstellung des Konzeptes 

- Kulturhaus Mallnow: Jugendtreff In Absprache mit Ortsbeirat wird ein Bereich im 

Kulturhaussaal zur Verfügung gestellt. Jugendliche halten an ihr Vorhaben fest. Derzeit wird 

noch ein Betreuer gesucht. 

- Sanierung Turnhalle: am 11.10. gehen Planungsunterlagen an die Vergabestelle 

Müncheberg und am 26.11.2021 soll die Auftragserteilung erfolgen 

- Kitaneubau: 16.06.21 wurde Vorentwurf vom Planungsbüro Pro 3 vorgestellt.  

o Eckdaten  des Neubaus. Am Standort haben wir eine reine Nutzfläche von 1327 m² 

Gebäudemaße 42m breit und 40m tief, mit einem Innenhof von 20x25m. Es ist 

vorgesehen 3 Krippenräume und 4 Kitaräume. Jeder Aufenthaltsraum hat eine 

Toilette und ein Schlafraum. Platzbedarf pro Kind 3,5 m² ergibt eine Kapazität von 

102 Kinder. Es ist eine Ausgabeküche und ein separater Essenraum vorgesehen. 

Kostenrechnung wird erstellt; Fördermöglichkeiten werden gesucht, Bauantrag wird 

gestellt, Baugenehmigung eventuell Frühjahr 2022; Voraussetzung genehmigter 

Haushaltsplan 2022, um rechtzeitig Fördermittel zu beantragen. 05.10.21 weitere 

Besprechung der „AG Kitaneubau“ mit Planungsbüro, BM und 

Bauausschussvorsitzende 

 Van Dyk: Kostenschätzung? Gibt es eine konkrete Zahl?  

 BM: Kostenschätzung ist noch nicht vollständig. Es gibt keine konkrete Zahl. Es fehlen 

noch Angaben. 

- Wohnen im Alter: Informationen: Herr Falkenhagen berichtet vom Treffen mit einem 

Investor mit Herrn Dr. Naumann im Amt Lebus. Investor war interessiert am Grundstück 

Bischofsplatz. Er hat sich Tage später bei Dr. Naumann gemeldet und signalisiert, dass kein 

Interesse mehr besteht, da Pläne für ein ähnliches Projekt in Podelzig weit fortgeschritten 

sind. Aus seiner Sicht ist der Bedarf für zwei Einrichtungen zu gering. Der Investor „Schulte-

Bau“ Strausberg hat das Grundstück hinter den geplanten EFH an der Bundesstraße 

Richtung Podelzig erworben und plant ein ähnliches Vorhaben. Herr Wollank war im BOA 

und hat berichtet, dass eine Bauvoranfrage für ein Objekt „altersgerechtes Wohnen“ (4 

Wohnungen) vom Bauamt Strausberg abgelehnt wurde. BM will sich über die Gründe 

informieren. 

 
4. Bericht der Aktivitäten des Seniorenbeirates 
Frau Blankenfeld (Vorsitz. Seniorenbeirates) berichtet: 
Mehr als 25 Jahre arbeitet der Beirat (7 Personen: 4 Lebus, 2 Wulkow, 1 Mallnow); einmal 

monatlich wird beraten; gemeinsame Veranstaltungen, Neujahrsempfänge; Ortsgruppen der 

Volkssolidarität führen die Maßnahmen durch; gearbeitet wird nach Leitlinien;…  

(vgl. schriftlichen Bericht der Vorsitzenden)  

ca. 600 Senior*innen in Lebus, Angebote werden jedoch nur mäßig angenommen; Fr. B lobt die 

sehr gute Zusammenarbeit mit Frau Malke und bedankt sich dafür.  

Senioren wünschen sich die Veröffentlichung der Geburtsdaten im Amtsblatt. 

Weitere Förderung der Nachbarschaftshilfe und eine Sozialberatung im Ort. 
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5. Beratung Kriterienkatalog zur Auswahl der Flächen für Photovoltaik- und Freiflä-
chenanlagen (SL/942/2021) 

Herr Falkenhagen berichtet:  
Zur heutigen Sitzung wurde öffentlich auf die Thematik hingewiesen. Zudem ist von der AG EE 
eine Pressemitteilung verfasst worden. Diese wurde im Lebuser Nachrichtenblatt in der letzten 
Ausgabe veröffentlicht. In ihr wird über die Arbeitsweise und den Kriterienkatalog informiert 
und auf die Befassung der SVV zu dem Thema am 30.09. aufmerksam gemacht. 
BM: Abstand von der Straße sollte auf 200-250 Meter erhöhen? 
Herr Falkenhagen: Die AG EE könnte sich auch eine Entfernung des Abstandes auf 100 Meter 
vorstellen. 
 
Abstimmungsergebnis:    Ja: 3    Nein: 0    Enthaltung: 0 
 
6. Beratung über die Kostenbeteiligung an der Versorgung mit Mittagessen in der Kin-

dertagesstätte und Schule Lebus 
Irena Neumann informiert über die schon am 16.3.2021 besprochene Thematik zur Neukalkula-
tion der Eigenaufwendung für die Mittagsversorgung in Schule und Kita. Da die Verwaltung der 
Stadt Lebus nicht die personellen Voraussetzungen hat und eine Berechnung rechtssicher sein 
muss, ist zu empfehlen die Kalkulation extern durchzuführen. 
Der Sozialausschuss bittet das Amt die Mittel zur Neukalkulation der durchschnittlichen Eigen-
aufwendungen für die Mittagsversorgung in der Kita und Schule Lebus in den Haushaltsplan 
2022 aufzunehmen 
 
Abstimmungsergebnis:    Ja: 3    Nein: 0    Enthaltung: 0 
 
7. Sonstiges 
entfällt 

 

 

Irena Neumann 
Vorsitzende 
des Sozialausschusses Lebus 


	Anwesenheit
	SMC_BM_SNFUNK
	Entschuldigt
	Text
	Tagesordnung
	Betreff
	Wortprotokoll
	Zu

